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Bilanzpressekonferenz 2018 - #BOSCHAPC 
 
Zitate von Dr. Volkmar Denner 
Vorsitzender der Geschäftsführung, Robert Bosch GmbH 

 

 „Der Diesel hat Zukunft. Die Emissionen sind bald kein Thema mehr.“  

 

 „Mit der neuesten Bosch-Technik wird der Diesel emissionsarm und bleibt 

bezahlbar.“ 

 

 „Dem Selbstzünder wird in Zukunft niemand die Einfahrt in die Städte 

pauschal verbieten können – er wird seinen Platz auch im urbanen Verkehr 

behalten, ob für Handwerker oder Pendler.” 

 

 „Der Diesel kann wieder durchstarten.” 

 

 „Wir glauben unverändert, dass der Diesel eine wichtige Rolle im Antriebsmix 

der Mobilität von morgen spielen wird. Bis die Elektromobilität im 

Massenmarkt ankommt, brauchen wir den hocheffizienten Verbrenner.“ 

 

 „Wer also die Luftqualität in unseren Städten ganz unideologisch und 

pragmatisch verbessern will, kommt um den Selbstzünder und seine 

technische Weiterentwicklung nicht herum. Der Diesel kann wieder 

durchstarten – ökologisch rehabilitiert.“ 

 

 „Die saubere Luft in den Städten, der Umwelt- und der Klimaschutz – das sind 

für uns keine unverbindlich fernen Ziele, das ist jeden Tag harte Arbeit in 

unserer Entwicklung.“ 

 

 „Wir wollen den Straßenverkehr unfall- und stressfrei, vor allem aber möglichst 

emissionsfrei machen – egal, ob der Antrieb Sprit oder Strom verbraucht.” 

 

 „Bosch ist einem großen Ziel nahe, das noch vor kurzem unerreichbar schien: 

einem Verbrennungsmotor, der die Umgebungsluft nahezu unbelastet lässt.“ 
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 „Nicht der Verbrennungsantrieb ist überholt, sondern die Debatte über sein 

baldiges Ende.” 

 

 „Das Ermitteln verbrauchsabhängiger CO2-Emissionen im realen Fahrbetrieb 

bedeutet mehr Transparenz für den Verbraucher und mehr Konsequenz für 

den Klimaschutz.“ 

 

 „Das ist Technik, für die Bosch steht: nämlich Technik fürs Leben, nicht fürs 

Labor.“ 

 

 „Es ist besser, den richtigen Diesel zu fahren, als das falsche Elektroauto.“  

 

 „Dem Klima ist allein mit niedrigen Verbrauchswerten auf dem Prüfstand 

wenig geholfen – auch hier muss die Realität Einzug halten.“ 
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Die Bosch-Gruppe ist ein international führendes Technologie- und Dienstleistungsunternehmen 
mit weltweit rund 402 000 Mitarbeitern (Stand: 31.12.2017). Sie erwirtschaftete im 
Geschäftsjahr 2017 einen Umsatz von 78,1 Milliarden Euro. Die Aktivitäten gliedern sich in die 
vier Unternehmensbereiche Mobility Solutions, Industrial Technology, Consumer Goods sowie 
Energy and Building Technology. Als führender Anbieter im Internet der Dinge (IoT) bietet 
Bosch innovative Lösungen für Smart Home, Smart City, Connected Mobility und Industrie 4.0. 
Mit seiner Kompetenz in Sensorik, Software und Services sowie der eigenen IoT Cloud ist das 
Unternehmen in der Lage, seinen Kunden vernetzte und domänenübergreifende Lösungen aus 
einer Hand anzubieten. Strategisches Ziel der Bosch-Gruppe sind Lösungen für das vernetzte 
Leben. Mit innovativen und begeisternden Produkten und Dienstleistungen verbessert Bosch 
weltweit die Lebensqualität der Menschen. Bosch bietet „Technik fürs Leben“. Die Bosch-
Gruppe umfasst die Robert Bosch GmbH und ihre rund 440 Tochter- und Regional-
gesellschaften in 60 Ländern. Inklusive Handels- und Dienstleistungspartnern erstreckt sich der 
weltweite Fertigungs-, Entwicklungs- und Vertriebsverbund von Bosch über fast alle Länder der 
Welt. Basis für künftiges Wachstum ist die Innovationskraft des Unternehmens. Bosch 
beschäftigt weltweit rund 64 500 Mitarbeiter in Forschung und Entwicklung an 125 Standorten. 
 
Das Unternehmen wurde 1886 als „Werkstätte für Feinmechanik und Elektrotechnik“ von Robert 
Bosch (1861–1942) in Stuttgart gegründet. Die gesellschaftsrechtliche Struktur der Robert 
Bosch GmbH sichert die unternehmerische Selbstständigkeit der Bosch-Gruppe. Sie ermöglicht 
dem Unternehmen langfristig zu planen und in bedeutende Vorleistungen für die Zukunft zu 
investieren. Die Kapitalanteile der Robert Bosch GmbH liegen zu 92 Prozent bei der 
gemeinnützigen Robert Bosch Stiftung GmbH. Die Stimmrechte hält mehrheitlich die Robert 
Bosch Industrietreuhand KG; sie übt die unternehmerische Gesellschafterfunktion aus. Die 
übrigen Anteile liegen bei der Familie Bosch und der Robert Bosch GmbH. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch.com, www.iot.bosch.com, www.bosch-presse.de, 
www.twitter.com/BoschPresse. 
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